
Themen: 
Grundlagen des Fachrechnens, 



Einführung Rechnungswesen,



Bilanz & Kapitalvergleich

(
Dreisatz
a) In der Preisberechnung für einen Kundenauftrag wurden u.a. für 5 to 

Stahlblech 280 € Frachtkosten angesetzt. Ein weiterer Kundenauftrag 

über 7 to Stahlblech soll nun kalkuliert werden. 

Wie hoch sind die Frachtkosten für den zweiten Auftrag?


b) Bauunternehmer Ede Knackwurst rechnet für das Ausheben und Ab-

fahren des Erdreiches aus einer Baugrube beim Einsatz von 5 gleichar-

tigen Fahrzeugen mit einer Arbeitszeit von 280 Arbeitsstunden.

Der Auftraggeber möchte den Aushub beschleunigt durchführen lassen. 

Daraufhin sagt der Bauunternehmer den Einsatz von 7 Fahrzeugen zu. 

Wie viel Arbeitsstunden sind nunmehr anzusetzen?


c) Nennen Sie die beiden Formen des Verhältnisses beim Dreisatz:

1.)




2.)

d) Noch einmal Bauunternehmer Ede Knackwurst: Er kalkuliert für einen 

Auftrag zum Abfahren von 3.150 m3 Erdaushub zur Deponie mit 5 Fahr-

zeugen bei täglich 9 Fahrten je Fahrzeug eine Dauer von 7 Arbeitstagen.

Nachträglich wird der Auftrag dahingehend geändert, dass 4.800 m3 ab-

zufahren sind. Der Unternehmer möchte nun 8 Fahrzeuge einsetzen, die 

eine näher gelegene Deponie anfahren, so dass je Fahrzeug 10 Fahrten 

durchgeführt werden können.

Innerhalb wie viel Tagen ist der Auftrag durchzuführen?

(
Währungsrechnen
a) Erklären Sie folgende Begriffe:

1.)
Sorten



2.)
Devisen

b) Ein deutscher Weinhändler verkauft für 35.000,00 SFr Wein in die 

Schweiz.

Der Kunde überweist den Betrag in SFr abzüglich 3 % Skonto. 

Wie viel € schreibt die Hausbank dem Weinhändler auf dessen Konto 

gut, wenn man noch eine Bearbeitungsgebühr von 0,5 ‰ abziehen 

muss.

c)
Für eine Urlaubsreise in die USA möchte Kuno Olm 1.000,00 US$ in 

bar mitnehmen.

(i)
Wie hoch ist der Gegenwert in €?

Nach der Rückkehr hat noch 220,00 US$, die er nun in € zurücktau-

schen möchte.



(ii)
Wie viel € wird er dafür erhalten?

d)
Ein deutscher Importeur kann japanische DVD-Player zum Stückpreis von 

105.600,00 ¥ beziehen. Für Fracht, Versicherung und Zoll rechnet er mit ei-

nem Zuschlag von ¼ des Stückpreises. 

Ein vergleichbares Gerät aus heimischer Produktion würde er für 1.350,00 € 

erhalten.

(i) Lohnt sich der Import aus Japan? Begründen Sie durch Rechnung!

(ii) Auf welchen Wert müsste sich der Kurs verändern, damit die 

zuvor getroffene Entscheidung revidiert würde? 


(
Verteilungs- und Prozentrechnen
a) Gemäß dem HGB gilt für die Gewinnverteilung einer OHG:

Vom Gewinn eines Geschäftsjahres erhält jeder Gesellschafter eine vier-

prozentige Verzinsung seines Kapitalanteils. Der Restgewinn wird nach 

Köpfen verteilt.

Die Einlagen der Gesellschafter Alf, Bert und Cicero betragen anteil-

mäßig 20 %, 35 % und 90.000,00 €.  Im abgelaufenen Geschäftsjahr 

wurde ein Gewinn von 107.000,00 € erzielt. 

Stellen Sie die Gewinnverteilung tabellarisch dar und ermitteln Sie so 

die Gesamtvergütung für jeden Gesellschafter.


b) Der Umsatz von Nikoläusen war in der Weihnachtszeit der 

vergangenen Jahre einigen Absatzschwankungen unterworfen. 

Die prozentuale Veränderung jeweils gegenüber dem gleichen 

Monat des Vorjahres sieht wie folgt aus:

12/2002
+ 5 %


12/2001
- 3 %

12/2000
+ 4 %


(i) Wie hoch war der Umsatz 12/1999, wenn er im Dezember 2001 

300.000,00 €  betragen hat?

(ii) Wie hoch war die durchschnittliche prozentuale Veränderung 

 zwischen Dezember  1999 und Dezember 2002?

(
Grundlagen der Buchführung

a)
Nennen Sie die vier Teilgebiete des betr. Rechnungswesens.

b) Nennen Sie vier gesetzliche Vorschriften für die Buchführung.

c) Erklären Sie den Begriff „Bilanz“ und vervollständigen Sie das Schaubild:



d)
Ordnen Sie die folgenden Bilanzpositionen nach den gesetzlichen Gliederungs-

kriterien und erstellen Sie die Bilanz:

Hypotheken

480.000,00 €

Bankguthaben

220.000,00 €

Grundstücke

500.000,00 €

Rohstoffe

250.000,00 €

Verbindlichkeiten
240.000,00 €

Fuhrpark

400.000,00 €

Forderungen

150.000,00 €

Maschinen

350.000,00 €

Darlehen

600.000,00 €

BGA


230.000,00 €

Kasse


120.000,00 €

Postbank

100.000,00 €

Fertigerzeugnisse
600.000,00 €

Hilfsstoffe

140.000,00 €


e)
Das Eigenkapital des Geschäftsjahres 2000 betrug 1.400.000,00 €, das des 

Jahres 2001 1.300.000,00 €.

Der Unternehmer entnahm in diesem Geschäftsjahr allerdings 150.000,00 € 

für private Zwecke und legte 70.000,00 € aus eigenen Mittel in das Unterneh-

men ein.

Wie hoch war der Gewinn bzw. Verlust des Jahres 2001?

(
Multiple Choice-Aufgabe zu Bilanz und Buchführung


Kreuzen Sie die richtigen Lösungen an!!!

(i)
Die Bilanz ist ... (2)


(A)
... ein Verzeichnis, in dem alle Vermögensgegenstände und Schulden nach Art, 

          
Menge und Wert ausgewiesen werden.

(B)   
... eine zusammengefasste Gegenüberstellung von Vermögen und Kapital in 

           
Kontenform.


(C) 
... eine Kurzfassung des Inventars in Kontenform.


(D)
... eine Kurzfassung des Inventars in Staffelform.

(ii)
Die linke Seite der Bilanz ... (2)

(A)
... heißt Passiva.

(B)
... gibt Auskunft über die Kapitalquellen.


(C)
... zeigt die Eigentumsverhältnisse.


(D)
... heißt Aktiva.


(E)
... ist die Investitionsseite.

(iii)
Die Differenz zwischen Aktiva und Passiv ... (1)
(A)
... ergibt die Höhe des Eigenkapitals.

(B)
... ist Null.


(C)
... ergibt die Höhe des Fremdkapitals.


(D)
... ist immer positiv.


(E)
... ergibt das Reinvermögen.

(iv)
Als Differenz zwischen der Summe der Beträge auf der Aktivseite abzüglich des Fremdkapitals ergibt sich ... (1)
(A)
... die Höhe des Umlaufvermögens.

(B)
... die Höhe des Fremdkapitals.


(C)
... die Höhe des Eigenkapitals.


(D)
... die Höhe des Anlagevermögens.


(E)
... stets Null.
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�
�
Devisengeschäft�
Sortengeschäft�
�
Land�
int. Abk.�
Währung�
Geldkurs�
Briefkurs�
Ankauf�
Verkauf�
�
USA�
USD�
US-$�
0,9036�
0,9096�
0,87�
0,93�
�
Kanada�
CAD�
Kan. $�
1,4232�
1,4352�
1,36�
1,51�
�
Australien�
AUD�
Austr. $�
1,7745�
1,7895�
1,68�
1,86�
�
Japan�
JPY�
Yen ¥�
110,14�
110,62�
108,1�
116,1�
�
Dänemark�
DKK�
Dänische Krone�
7,4206�
7,4606�
7,11�
7,79�
�
Großbritannien�
GBP�
GB £�
0,6216�
0,6256�
0,6�
0,64�
�
Norwegen�
NOK�
Norw. Krone�
7,942�
7,99�
7,75�
8,6�
�
Schweden�
SEK�
Schw. Krone�
9,5567�
9,6047�
9,24�
10,19�
�
Schweiz�
CHF�
Schweizer Franken�
1,4696�
1,4736�
1,44�
1,51�
�
Südafrika�
ZAR�
Rand�
8,405�
8,605�
7,1�
10,5�
�
Tschechien�
CZK�
Tschech. Krone�
33,59�
33,71�
30,3�
36,3�
�
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